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Der Maurmer Andy Fitze geht auf eine Expedition

Mission im Dienst der Wissenschaft

Es ist nicht seine erste. Es wird 
seine 22. Expedition sein, die 
der passionierte Segler und Ex-
perte für künstliche Intelligenz 
(AI) Andy Fitze unternimmt. 
Eine Expedition ins Mittelalter. 
Aber wie alle Unterfangen die-
ser Art hat sie ein klar definier-
tes Ziel.

Das Motto, das Andy Fitze im Job 
und in der Freizeit lebt, ist, Neues 
zu entdecken. 

Schon als Kind segelte der ge-
bürtige Bündner auf dem Walensee, 
zog irgendwann an den Thunersee, 
wo ihn das Segelfieber vollends 
packte. Er machte Grundlagenkur-
se im Segeln und wagte sich dann 
völlig ohne Erfahrung vor 15 Jahren 
direkt aufs offene Meer hinaus. Ein 
nicht ganz ungefährliches Aben-
teuer, er habe Blut und Wasser ge-
schwitzt, erinnert sich Andy Fitze, 
aber er überstand den Segeltörn. 
Bald waren ihm «normale» Schwie-
rigkeiten wie das Segeln im Atlantik 

ab Saint-Malo nicht mehr genug, es 
mussten echte Herausforderungen 
sein. Im Winter in Norwegen segeln 
bei minus 20 °C und 120 km/h Or-
kanböen, sich ob Spitzbergen ein-
frieren lassen mit dem Boot, immer 
eher in kalten Gefilden als gemütlich 
in der Karibik. 

Lebendige Geschichte
Letztes Jahr entdeckte Andy Fitze 
auf so einem Törn in einem Fjord 
auf den Faröer-Inseln eine 28 Jah-
re alte Replik eines Viking-Bootes. 
Seine Neugier war geweckt, er fand 
die Männer, die die «Naddoddur», 
so heisst das Boot (siehe Box S. 3), 
gebaut hatten und noch immer im 
selben Ort wohnten. «Sie haben mir 
die Geschichte des Bootes erzählt, 
dass sie die letzten waren, die es ge-
segelt haben, und dass sie eigent-
lich möchten, dass die Kultur, das 
Vermächtnis der Wikinger auch von 
der kommenden Generation noch 
wertgeschätzt wird», fasst Andy Fit-
ze den Zündfunken zusammen, der 
ihn dazu antrieb, mit einer Crew in 
diesen Fjord nach Norwegen zu-
rückzukehren und das Boot, das ein 
paar Jahre rumgelegen hat, wieder 
flott zu machen. Andy Fitzes Idee: 
«Wir gehen mit dem Boot, so wie es 

Segel setzen und auf zu neuen Ufern mit der «Naddoddur», der Replik eines Wikingerbootes.� Bild: Säny Blaser

SPORT

Schnell, schnell	 7
Rückblick auf die die Sport-
tage auf der Looren

EDITORIAL

Liebe Leserin,  
lieber Leser

Wir sind auch eine Sportzei-
tung. Naturgemäss finden zu 
dieser Jahreszeit in allen Ver-
einen die Saisonendveranstal-
tungen statt. Und es ist eine 
wahre Freude, so viele erfolg-
reiche Maurmer Sportler ver-
künden zu können. Etwa den 
Aufstieg von gleich drei Teams 
des Tennisclubs TC Maur (S. 3). 
Drei Leichtathletik-Nachwuchs-
sportlerinnen und -sportler 
haben ausserdem gute Chan-
cen, in einem Kantonsfinal ihr 
Können zu zeigen. Und fast 
500 Kinder gaben alles auf 
der Looren an den Maurmer 
Sporttagen (S. 7). 
Auch Segeln ist eine Sport-
art, absolut faszinierend, was 
für einen abenteuerlustigen 
Skipper wir in unseren Reihen 
haben (l.)! 
Jedes Mal, wenn ich an einer 
Sportveranstaltung bin oder 
mit Sportlern spreche, denke 
ich, ich müsste auch endlich 
konsequent in die Turnschuhe 
schlüpfen und irgendwas tun. 
Wenigstens reicht es ab und 
zu zum Joggen durch unsere 
schönen Wälder. 
Vielleicht liegt mehr drin in der 
Sommerpause, die «Maurmer 
Post» wird nächsten Freitag, 
12. Juli 2024, zum letzten Mal 
vor den Ferien erscheinen und 
dann erst wieder nach dem Na-
tionalfeiertag. 
Mich nimmt wunder, was Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, für 
Sommertipps für Aktivitäten 
in unserer Gemeinde haben. 
Nicht nur sportliche, aber ger-
ne auch. 
Schreiben Sie uns. Und ob wir 
den Tipp mit Ihrem Namen und 
Ortsangabe veröffentlichen 
dürfen. Bin gespannt auf Ihre 
Vorschläge! 

Herzlichst, Dörte Welti

� Bild: Ellin Anderegg

Fortsetzung auf S. 3 …Andy Fitze.� Bild: Säny Blaser
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Malerarbeiten
Bodenbeläge

T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

SEIT
30 JAHREN
QUALITÄT
AUS DER

GEMEINDE

Ein Familienbetrieb, auf den man sich verlassen kann!

Unser Angebot
– Aussen- und Innenrenovationen
– Renovationen von Alt- und Umbauten
– Farb- und Fachberatungen
– Lehmputze
– Tapezierarbeiten

Malergeschäft Mäder
Thomas Mäder
M 079 420 51 11
info@maeder-maler.ch |www.maeder-maler.ch

→ Ab 3. Juni 2024 in Ebmatingen ←
Lohwisstrasse 42 (Industrie Lohwis)

Tel. 044 826 14 00
godis.autocenter@bluewin.ch

Lohwisstrasse 50 | 8123 Ebmatingen

nööch
Highspeed-
Internet us
de Region

nume   59.–
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hier ist, über den offenen Atlantik rüber nach 
Norwegen.» Was so leicht klingt, wird je nach 
Wetter drei bis fünf Tage dauern, das Boot ist 
offen, keine Kojen, kein Motor, nur die Segel in 
traditioneller Form und vier Ruder. Die eigent-
liche Mission aber wird sein, in Norwegen am 
Zielort Trondheim Jugendliche zwischen 16 und 
20 zu rekrutieren, die 2025 das Boot zu den 
Faröer-Inseln zurücksegeln und auf die Art und 
Weise historische Kultur aktiv erleben können.

Lernen fürs Leben
Parallel dazu soll die Expedition die Geschichte 
der Wikinger, ihre erstaunlichen Errungenschaf-
ten, ihre Kultur und ihre Kunstfertigkeit nicht in 
Vergessenheit geraten lassen. 

Aus seinen Expeditionen lernt Andy Fitze 
auch immer wieder Neues für, wie er es nennt, 
seine Leadership an Land. Die Welt der AI mag 
virtuell und schwer zu fassen sein; die Challen-
ge, als weltweit operierender und anerkann-
ter Spezialist für AI aktiv zu sein und für seine 
Arbeit diverse Awards einzuheimsen, erfordert 

Führungsqualitäten, Entscheidungsfreudigkeit 
und lösungsorientiertes Denken, alles Fertig-
keiten, die man auf Expeditionen lernt. 

Inmitten grosser Namen
Andy Fitze , der mit seiner Partnerin in Scheu-
ren lebt und Co-Founder und Managing Partner 
von SwissCognitive ist, ist kein Unbekannter in 
der Welt der Entdecker. Sein Wirken hat dazu 
geführt, dass er in den erlauchten The Explorers 
Club berufen wurde, eine weltweite altehrwür-
dige Gesellschaft, die sich den Expeditionen 
zu wissenschaftlichen Zwecken verschrieben 
hat. Gegründet wurde der Club 1905, zu den 
berühmtesten Mitgliedern zählt(en) Roald 
Amundsen und sein Team (Erste am Südpol), 
Edmund P. Hillary und Tenzing Norgay (Erste auf 
dem Mount Everest), Jacques Piccard und Don 
Walsh (tiefster Punt der Erde), sowie Buzz Aldrin 
und Neil Armstrong als erste Männer auf dem 
Mond, und Michael Collins, ihr «Pilot». Andy 
Fitze hat vom Club die Erlaubnis bekommen, 
seine Expedition im August unter der Flagge 
des Explorers Club zu segeln. Eine grosse Ehre 
für ihn und seine fünfköpfige Crew: Ozeanrude-

rer Livar Nysted, Explorers-Club-Mitglied und 
Wikinger-Archäologin Karla Dana, Fotografin 
Säny Blaser, Überlebenskünstler Georg Aebi 
und Fitzes Neffe Martin, Abenteurer wie sein 
Onkel. Sobald die Reise mit der «Naddoddur» 
im August startet, wird man den Verlauf auf  

  www.sail2north.earth verfolgen können. 
Text: Dörte Welti

...Fortsetzung von S. 1
DAS WIKINGERBOOT

Das Boot wurde nach historischem Vorbild ge-
baut und nach dem berühmten Wikinger Nad-
doddur getauft, der im 9. Jahrhundert mehr 
oder weniger aus Versehen Island entdeckt 
hat. Er nannte seine Entdeckung «Schneeland». 
Naddoddur ging in die Geschichte ein als mu-
tiger und expeditionsfreudiger Wikinger, der 
ausgehend von den Faröer-Inseln zu vielen 
Segelreisen aufgebrochen ist. Naddoddur gilt 
auch als Pionier der Navigation zu seiner Zeit. 
Der Sage nach galt Naddoddur sogar als Nor-
wegischer Flüchtling, der auf den Faröer-Inseln 
eine neue Heimat fand (Quelle: Wikipedia).

Sport

Fantastischer Aufstieg: TC Maur auf dem Vormarsch!

In diesem Jahr könnte man beim Tennis-
club Maur fast von einem echten «Tennis-
wunder» sprechen! Insgesamt elf Teams 
haben an den Interclub-Spielen teilgenom-
men – und gleich drei davon haben ausser-
gewöhnliche Leistungen gezeigt.

Besonders hervorzuheben sind die Frauen des 
Damenteams 30+, 2. Liga. Sie sicherten sich mit 
einem soliden 4:2-Sieg den Aufstieg in die 1. Liga. 
Nachdem sie letztes Jahr knapp scheiterten, 
scheint es, als hätten sie dieses Jahr das Erfolgs-
rezept gefunden. Grosse Anerkennung hierfür! 

Aber damit nicht genug: Auch die Herren 55+ 
1. Liga haben bewiesen, dass sie noch lange 

nicht zum alten Eisen gehören. Mit zwei gewon-
nenen Aufstiegsspielen (Endstand jeweils 4:2) 
erkämpften sie sich ihren verdienten Platz in der 
Nationalliga C. Ab 2025 wird das Herrenteam 
dort für frischen Wind sorgen. Die Gegner soll-
ten sich also schon mal warm anziehen! 

Und als ob das noch nicht genug wäre, hat 
ein weiteres Damenteam gezeigt, was es drauf-
hat. Die Damen 40+, die erst in dieser Saison 
von der Kategorie 30+ in die 40+ gewechselt 
sind, haben eine Siegesserie hingelegt. Mit 
Bravour und nach drei hervorragenden Grup-
pen- und drei gewonnenen Aufstiegsspielen 
schafften auch sie den Sprung in die National-
liga C.

Spiel, Satz und Sieg – das neue Motto 
Besonders bemerkenswert ist: In den letzten 
25 Jahren hatte der TC Maur noch nie gleich-
zeitig zwei Teams in einer Nationalliga am Start. 
Tennisfans in Maur können sich auf ein aufre-
gendes Interclub-Jahr 2025 freuen. 

Also, ihr lieben Tennisbegeisterten aus Maur, 
denkt an die Sonnencreme, bringt eure lautes-
ten Anfeuerungsrufe mit und macht euch bereit 
für eine Saison, die in die Geschichte des TC 
Maur eingehen wird. Denn eines steht fest: Auf 
den Plätzen des TC Maur wird es definitiv nie 
langweilig!

Eingesandt von: Doris Züger, TC Maur

Damen 30+, von links nach rechts: Monica Weber, 
Karin Vermeul, Norma Hedinger, Michèle Wehrli, Yuki 
Lida, Carole Guggenheim, Melanie Urpi kniend, Susi 
Müller-Schubert, Frida Börjesson (es fehlt Petra Hess).

Herren 55+, im Vordergrund kniend: Stephan Herr-
mann (Captain); stehend von links nach rechts: Urs 
Frühauf, René Köchli, Peter Moldenhauer, Thomas 
Schaad und Neuzugang André Nedwed.

Damen 40+, von links nach rechts: Kirsten Stuhr-
mann, Karin Christen, Nadine Holenstein (Captain), 
Albane Audergon, Renata Kratzer und Petra Nickisch.
� Alle Bilder: zVg

NEWS



Seite 4 Maurmer Post Woche 27, Freitag, 5. Juli 2024
D

IE
 H

U
N

D
ES

CH
U

LE

Obl. Hundehalterkurse im Kt. Zürich,
Kurse für Welpen, Junghunde, 
Erziehungskurse, Einzel- und 
Gruppenunterricht, geführte 
Spaziergänge, Plausch-Agility

Diana Gut Zürichstrasse 223
  8122 Binz
Telefon/Fax  044 980 38 02
Handy   079 209 63 89

d.gut@ggaweb.ch – www.concanis.ch

Halden 1, 8124 Maur | info@mower-profi.ch | www.mower-profi.ch

+ 41 79 357 32 23
MOWER-PROFI GmbH

Gartenmaschinen & Geräte
Forstgeräte & Kettensägen
Reparaturen aller Marken
Allgemeine mechanischeWerkstattarbeiten

SERVICE

Runde Sache!

Mit uns landen Sie einen Volltreffer beim
Kauf/Verkauf Ihrer Immobilie.

WALL ISELLEN
T +41 43 500 68 68

engelvoelkers.com/wallisellen

NEUER LOOK 
ERWÜNSCHT?
Ich setze Ihre  
Stylingwünsche  
professionell um. 
Beratung inklusive. 
Rufen Sie mich an.

Rellikonstrasse 2, 8124 Maur 
Tel. 044 980 28 75, www.coiffeurneuhof.ch 
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr

Sharon Freiburghaus

Bachtobelstrasse 14 Tel.: 044 980 30 40
8123 Ebmatingen www.bindschaedler.ch

Bindschädler

Das Radio TV Fachgeschäft
in Ihrer Nähe!
Kompetente Beratung
und bester Service!

SPITEX PFANNENSTIEL

Aeschstrasse 8 | 8127 Forch
044 980 02 00|www.spitex-pfannenstiel.ch

EXKLUSIV REINIGUNG

DIE NEUE HAUSWIRTSCHAFTSLEISTUNG DER SPITEX 
PFANNENSTIEL FÜR ALLE.

Gerne bieten wir Ihnen ein Höchstmass an Unterstützung und 
Komfort in den eigenen vier Wänden. Unsere Dienstleistung 
geht über die gesetzlichen Pflege- und hauswirtschaftlichen 
Leistungen hinaus und ist auch für Nicht-Spitex Klienten buch-
bar. 

BEISPIELE MÖGLICHER LEISTUNGEN
• Allgemeine und regelmässige Wohnungsreinigung
• Frühjahrsreinigung, Fensterreinigung, Küchenreinigung und 

vieles mehr

PREISE
• Exklusiv Reinigung allgemein: 49 CHF/h
• Exklusiv Fensterreinigung: 64 CHF/h

Inserateannahme 
und -beratung:

Gabi Wüthrich
 044 887 71 22

 inserate@maurmerpost.ch

Inserateschluss: 
Freitag, 17.00 Uhr
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Panorama

Die Bilder der Woche

Das gab zu reden:

	� Special Guest am «Di Schnällschte vo 

Muur»
	� Verkehrsübung für den Chindsgi

	� 20 Jahre Gewo-Siedlung Binz

	� Sommerbar im Wettsteinhaus

Zusammengetragen von: 

Stephanie Kamm und Dörte Welti

Vorbildlicher Starter

Am Wochenende vom 28./29. Juni 2024 fand neben allen anderen sportlichen Ereignissen auch die 
Leichtathletik-Schweizermeisterschaft in Winterthur statt. Jonas Schaub, unser Lauftalent aus der 
Gemeinde, nahm an diesem Wettkampf teil und wurde 12. über die 1500-m-Distanz. Am Freitag-
abend fand er aber trotzdem Zeit, um am «Di Schnällschte vo Muur» den Startschuss abzufeuern. 
Ein schönes Vorbild für den Nachwuchs, wenn bereits Erfolgreiche sich die Zeit für sie nehmen! 

Verkehrsübung für die Kleinsten

Die Kinder in der Spielgruppe Teddybär, Eb-
matingen, haben sich schon mal auf den Start 
in den Chindsgi im August vorbereitet. Da das 
Verhalten im Verkehr ein wichtiges Thema ist, 
übten sie zuerst theoretisch in der Spielgruppe 
mit Verkehrstafeln zum Aufstellen, einer Ampel, 
einem gemaltem Fussgängerstreifen und Bob-
bycar (für den Autofahrer). Dann wurde es ernst: 
Zu zweit gingen sie Hand in Hand von einer 
Strassenseite zur anderen – natürlich über den 
Fussgängerstreifen. Die Spielgruppenleiterin 
berichtet, dass alle Kinder sich super verhalten 
haben, und spricht ein grosses Lob aus für die 
aufmerksamen Autofahrer. 

Viel Publikum kam zur zweiten Sommerbar in Aesch.�
� Bild: zVg

Lauftalent Jonas Schaub gab die Startklappe zum Wettbewerb «Di Schnällschte vo Muur».� Bild: St. Kamm

Sommerbar die Zweite

Kühle Drinks und Forchbier wurden gerne 
genommen an der Sommerbar im Wettstein-
haus, die der Ortsverein Aesch/Scheuren/
Foch bereits zum zweiten Mal in Folge in der 
historischen Location veranstaltete. Eine rege 
genutzte Chance, sich auszutauschen und ein-
fach gemütlich zusammenzusitzen. Die letzte 
Sommerbar der Saison findet am 11. Juli von 
18 bis 21 Uhr am selben Ort in Aesch statt und 
auch da kann man wieder sein selbst mitge-
brachtes Grillgut vor Ort braten und geniessen.

Fröhliches Beisammensein

Am vergangenen Samstag feierten die Bewoh-
ner der 24 Wohnungen der Gewo-Siedlung Binz 
20-Jahr-Jubiläum. Im siedlungseigenen Gemein-
schaftsraum (den übrigens jeder anmieten kann) 
traf man sich unterm (Regen)Schirm bei Snacks 
und Getränken, für famose musikalische Unter-
haltung sorgte Alleinunterhalter Silvio Fantauzzi 
mit einem Mix aus populären Songs. Fürs leibli-
che Wohl sorgte der BigHouseBurger-Foodtruck. 
Das Fest konnte mit Unterstützung der Gewo 
züriost durchgeführt werden, die auf Anfrage 
einen Zustupf zur Jubiläumsparty spendierten. 

20 Jahre genossenschaftliches Wohnen in Binz.
� Bild: Dörte Welti

Sie machten es super: Die Spielgruppenkinder übten 
das Verhalten im Strassenverkehr.	 � Bild: zVg
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Zollinger Stiftung

Die Spitex Pfannenstiel fährt mit Solarenergie  
dank selbst produziertem Solarstrom

Anfang Juli hat auf den Dächern der Zol-
linger Stiftung eine Solaranlage den Be-
trieb aufgenommen. Die Anlage, welche 
jährlich 135 000 KWh Strom produziert, 
wird im Mittel gegen 20% des auf dem 
Areal benötigten Stroms zur Verfügung 
stellen und ist eine der leistungsfähigsten 
Solaranlagen in der Region. 

Gleichzeitig wurde das Angebot an La-
destationen für Elektrofahrzeuge deutlich 
ausgebaut. So wird neu Besuchern und 
Mitarbeitenden eine kostengünstige Mög-
lichkeit zum Laden des Elektrofahrzeugs 
angeboten. 

Durch die geschickte Kombination der 
Produktion von Solarstrom und dem Aus-
bau der Ladeinfrastruktur fahren die 14 
Elektrofahrzeuge der Spitex Pfannenstiel 
nun weitgehend mit dem selbst produzier-
ten Strom.  

Direktor Tobias Diener streicht heraus, 
dass die Stiftung damit einen weiteren 
Puzzlestein auf dem Weg zu einem mo-
dernen und attraktiven Arbeitgeber rea-
lisiert hat. 

Stiftungsratspräsident Lothar Raif er-
gänzt: «Diese Investition unterstreicht un-
ser strategisches Ziel, unsere Leistungen 
so ökologisch und nachhaltig wie möglich 
zu erbringen.» 

Zollinger Stiftung

Stiftungsratspräsident Lothar Raif und Direktor 
Tobias Diener auf dem Dach der Zollinger Stif-
tung. � Bild: zVg

Gewinner  

des Swiss  

Print Awards  

2024

In Ihrer Nähe:  

Fröhlich Info AG  
übernimmt!
Mitbewerber gehen, wir bleiben – und das zu  
Ihrem Vorteil! Im Umkreis von 10 km sind wir jetzt  
die einzige Medien produktion mit innovativen Print- und  
Kommunikationslösungen für Ihre  Geschäftsziele.

• Werbung 
• Print 
• Digital

Jetzt 30 Minuten unverbindliches Beratungsgespräch.

Starten Sie Ihr nächstes  
Projekt mit uns. 
044 396 40 11, info@froehlich.ch

Fröhlich Info AG ∙ Dachslerenstrasse 3 ∙ 8702 Zollikon ∙  froehlich.ch

 
Wir suchen Dich! 

 
Für unseren kleinen Bio-Dorfladen suchen  
wir motivierte Verkäufer/innen in Teilzeit. 
Ruf an, komm vorbei oder schreib uns an: 

 
Tel. 076 281 19 89 

info@bachofen-hof.ch 
 

Wir freuen uns von Dir zu hören! 
 
 

  Familie Bachofen 
  Im Unterdorf 3 
  8124 Maur 
  Tel. 044 980 3884 

 
 

 

 

 
Eröffnung nach Umbau 

 
Unser Hofladen öffnet am 1. Juni wieder. 

 
Wir laden Sie herzlich zum Vorbeischauen, 

einen frisch gepressten Most  
oder eine Tasse Kaffee ein. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
 

  Familie Bachofen 
  Im Unterdorf 3 
  8124 Maur 
  Tel. 044 980 3884 

 
 

 

 Maurmer Post
WAS VOR DER TÜR PASSIERT
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Drei Maurmer Auszeichnungen galt es zu 
erkämpfen: «Di Schnällschte vo Muur», 
bester Langstreckenläufer und bester 
Mehrkämpfer. 

Es war ein sportliches Wochenende auf der 
Looren für die Kids im Alter zwischen 6 und 
15 Jahren. Letzten Freitagabend fiel der Start-
schuss für «Di Schnällschte vo Muur». 190 Kin-
der gingen an den Start und rannten, dem Alter 
entsprechend, einen Sprint zwischen 50 und 80 
Meter. Und am Samstag bei hochsommerlichen 
Temperaturen stand für 300 Teilnehmer am UBS 
Kids Cup der Mehrkampf im Zentrum. Auch hier 
wurde gerannt, was das Zeug hält, und zwar der 
60-m-Sprint, dann ging es weiter zum Ballweit-
wurf und beim Weitsprung mussten die Kinder 
nochmals alles geben. 

Neu wurde im Anschluss zusätzlich ein Lauf 
über 600 m oder 1000 m gestartet. Bei etwa 29 
Grad im Schatten eine Meisterleistung für alle: 
die Teilnehmer, das grosse Team des TV Maur, 
die Helfer und nicht zu vergessen die vielen 
Zuschauer, die applaudierten und die Kinder 
anspornten. 

Drei Cup-Siege!
Die erfolgreichsten Mehrkämpferinnen und 
Mehrkämpfer im UBS Kids Cup vom TV Maur: 
Bei den Jüngsten (Jg. 2017) waren Amelie 
Horvath und Lenny Wälti über die 60-m-Dis-
tanz, Weitsprung und Weitwurf die Besten. 
Luis Demont gewann in seiner Kategorie und 
positionierte sich damit auch auf Rang 5 in 
der Gesamtrangliste des UBS Cup. Eine gute 
Ausgangslage, denn am 11. August findet das 
Kantonsfinale in Wetzikon statt, für das sich 
die 35 Besten jedes Jahrgangs qualifizieren. 
Die Ergebnisse für «Di Schnällschte vo Muur» 
im Sprint über 50, 60 und 80 m, sowie die neu-
en Langstreckendisziplinen über 600 m und 
1000 m findet man auf   www.tvmaur.ch.

� Text und alle Bilder: Stephanie Kamm

Rückblick auf die Maurmer Sporttage auf der Looren

Heiss, heisser – Kinder liefern Bestleistungen!
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Anlass Bibliothek am 6. Juli

Sommerfest
  Samstag, 6. Juli 2024

Die Bibliothek ist von
  15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Programm:
15.20 Uhr: Drive in für 
Kinder ab 2½ Jahren. Es 
können 2–3 Bobby Cars 
zur Verfügung gestellt 
werden.

16.00 Uhr: Märchen 
«Rotkäppchen» für Men-
schen ab 5 Jahren

Bibliothek  
Aesch-Forch� Bilder: zVg

Amtlich

Ruhezeiten einhalten
Lärmige Arbeiten
Sommerzeit ist auch Gartenzeit: Rasenmäher 
und Trimmer, Heckenschere, Häcksler und 
Motorsäge sorgen für Erleichterung bei der 
Gartenarbeit, aber auch für beachtlichen Lärm. 
Wir bitten Sie, dabei an die Nachbarschaft zu 
denken und die gesetzlichen Ruhezeiten sowohl 
an Werk- als auch an Sonn- und Feiertagen ein-
zuhalten. 

Art. 23  Nachtruhe 
Die Nachtruhe dauert von 22.00 bis 07.00 Uhr. 
Während dieser Zeit ist jeglicher die Ruhe oder 
den Schlaf störenden Lärm verboten. 

Art. 24  Lärmintensive Tätigkeiten
Lärmige Arbeiten (Industrie, Gewerbe, Haus- 
und Gartenarbeiten, Baustellen), Tätigkeiten 
und Veranstaltungen sowie das Entsorgen an 
öffentlichen Altstoffsammelstellen sind zu fol-
genden Zeiten verboten:
	� Montag bis Samstag, 12.00 bis 13.00 und 
19.00 bis 07.00 Uhr

	� Sonntag und allgemeine Feiertage
Das Ressort Sicherheit kann Ausnahmen be-
willigen.

Während der übrigen Zeiten sind alle über-
mässigen Störungen zu unterlassen, die durch 
zumutbare Vorkehrungen oder rücksichtsvolles 
Verhalten vermieden werden können. Lärm ver-
ursachende Arbeiten sind nach Möglichkeit in 
geschlossene Räume zu verlegen.

 Leise gärtnern
Der Rasen muss ab und zu gemäht und die He-
cke geschnitten werden, auch das Laub sollte 

auf Wegen und Plätzen entfernt werden. Aber 
das geht auch leise: Verzichten Sie möglichst 
das ganze Jahr über auf Gartengeräte mit 
Benzinmotor, für den Gartenunterhalt gibt es 
weniger laute Alternativen mit Elektromotor. 
Oder steigen Sie am besten auf Handarbeit 
um. Diese ist leise, schont die Umwelt und ist 
gesund – ganz nach dem Motto «Muskeln statt 
Motoren». 

Zudem ist es unnötig, dem Rasen permanent 
einen Millimeterschnitt zu verpassen. Mähen 
Sie nur den Teil des Rasens, den Sie regelmäs-
sig betreten. Oder lassen Sie am Rand einen 
Saum von mindestens einem halben Meter 
stehen. Weniger Rasenmähen macht weniger 
Lärm, Sie haben mehr Zeit, Ihren Garten zu ge-
niessen und Sie fördern gleichzeitig die Bio-
diversität. Denn nur in naturnahen Strukturen 
finden zahlreiche Tier- und Pflanzenarten einen 
Lebensraum.

Rasenroboter sind zwar leise, doch eine töd-
liche Falle für kleine Gartenbesucher. Sie ma-
chen Igeln, Amphibien und Insekten das Über-
leben schwer und sind daher keine Alternative 
zum Motormäher.

Heckenschnitt und Äste können auch unge-
häckselt kompostiert werden, das Ganze dauert 
einfach etwas länger. Legen Sie mit gröberen 
Ästen eine Asthaufen an: Igel, Blindschleiche 
und Co. werden es Ihnen danken.

Und falls doch mal ein motorbetriebenes Gerät 
erforderlich ist: Betreiben Sie das Gerät im Spar
modus und nicht unter Vollgas, meiden Sie lärm-
sensible Randstunden und koordinieren Sie wenn 
möglich lärmige Arbeiten mit der Nachbarschaft.

Abteilung Tiefbau und Sicherheit 

Zürcher Planungsgruppe Glattal

Beschlüsse der Delegiertenversammlung (26. Juni)

1. Genehmigung Protokoll Delegiertenversammlung vom 31. Januar 2024
2. Kenntnisnahme Geschäftsbericht 2023
3. Genehmigung Jahresrechnung 2023
4. Genehmigung Budget 2025
Gegen die Beschlüsse können, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat Uster, 
Amtsstrasse 3, 8610 Uster, folgende Rechtsmittel ergriffen werden:
	� wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 
Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 21a und § 22 Abs. 1 
VRG). 

	� wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des Sachverhalts 
sowie Unangemessenheit der angefochtenen Anordnung innert 30 Tagen schriftlich Rekurs  
(§ 19 Abs. 1 lit. a i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c Ziff. 4 sowie § 20 Abs. 1 und § 22 VRG).

Die Kosten des Rekursverfahrens hat in der Regel die unterliegende Partei zu tragen. In Stimm-
rechtssachen werden Verfahrenskosten nur erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich aus-
sichtslos ist. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der ange-
fochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen 
Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen.

� Zürcher Planungsgruppe Glattal

Öffentliche Auflage ZPG

Regionaler Richtplan 
Glattal, Teilrevision 2023
Der Vorstand der Zürcher Planungsgruppe 

Glattal (ZPG) hat am 20. Juni 2024 beschlossen:

Die Teilrevision 2023 des Regionalen Richt-
plans Glattal wird zur öffentlichen Auflage ge-
mäss § 7 des Planungs- und Baugesetzes (PBG) 
verabschiedet.

Aufgrund der Sommerferien wird die 60-tägi-
ge Frist für die öffentliche Auflage gemäss § 7 
PBG verlängert. Die öffentliche Auflage dauert 
vom 5. Juli bis am 20. September 2024.

Während dieser Zeit kann jedermann zum 
Entwurf der Teilrevision Einwendungen erhe-
ben. Diese haben einen genau bezeichneten 
Antrag und dessen Begründung zu enthalten.

Die Unterlagen können während der ordent-
lichen Öffnungszeiten auf den Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen der Verbandsgemeinden 
sowie im Sekretariat der Zürcher Planungsgrup-
pe Glattal eingesehen werden. Sie sind ab dem 
5. Juli 2024 auch auf der Webseite www.zpg.ch 
aufgeschaltet.

 

Einwendungen sind schriftlich bis spätestens 
bis am 20. September 2024 einzureichen an: 
Zürcher Planungsgruppe Glattal, Sekretariat, 
Neuhofstrasse 34, 8600 Dübendorf.

Zürcher Planungsgruppe Glattal
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Öffentliche Auflage

Bauprojekt (Baugesuch)
Baugesuch Nr. 2024-110
Bauherrschaft: Michael Burkart, 
Hubrainstrasse 17a, 8124 Maur
Anbau eines unbeheizten Winter-
gartens beim Gebäude Vers.-Nr. 2 
auf Grundstück Kat.-Nr. 5488 an der 
Hubrainstrasse 17a in 8124 Maur 
(Wohnzone W1)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, 
von der Bekanntmachung an ge-
rechnet, bei der Abteilung Hochbau 
und Planung Maur auf und können 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden.

Wer nachbarliche Ansprüche 
wahrnehmen will, hat bei der ört-

lichen Baubehörde innert der glei-
chen Frist schriftlich und original 
unterzeichnet die Zustellung des 
baurechtlichen Entscheides über 
das Vorhaben zu verlangen (E-Mail 
genügt nicht). Für die Zustellung 
baurechtlicher Entscheide inkl. 
Nachfolgeentscheide wird eine 
einmalige Gebühr von CHF 60.00 
erhoben. Wer das Begehren nicht 
innert dieser Frist stellt, hat das Re-
kursrecht verwirkt. Die Rekursfrist 
läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§ 314–316 PBG).

Abteilung Hochbau und Planung

Anlass am Donnerstag, 1. August

Einladung zum Bundesfeier-Brunch 2024
Der Gemeinderat Maur und die Familie Bosshard laden Sie herzlich zum Bundesfeier-Brunch auf dem Bergerhof ein. 
Wann:	 Donnerstag, 1. August 2024
	 9.00 bis 13.00 Uhr: Brunch à discrétion
	 10.00 Uhr: Platzkonzert der Brass Band Maur
Kosten:	 Für die Einwohner/innen der Gemeinde Maur / für Auswärtige
	 Teilnehmende ab 15 Jahren	 CHF 30 / CHF 35
	 Kinder von 6 bis 14 Jahren	 CHF 15 / CHF 17
Anmeldung:	 unter   www.maur.ch/brunch2024
	 bis spätestens   Freitag, 19. Juli 2024
	 Eine Anmeldung ist obligatorisch. 
	 Der Brunch findet bei jeder Witterung statt

Gemeinderat Maur und Familie Bosshard

1. August1. August1. August

� Bild: zVg

Information

Samstagsgespräch mit dem Gemeinde-
präsidenten und dem Schulpräsidenten

Am Samstag,   6. Juli 2024, ste-
hen wir Ihnen von   10.00 bis 
11.30 Uhr am Seifenkistenrennen 
auf dem Wassberg in der Gast-
wirtschaft «Scharfer Rank» zum 
Gespräch zur Verfügung. Gerne 
nehmen wir Ihre Anliegen und An-
regungen aller Art, aber auch Lob 
und Tadel entgegen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Yves Keller, Gemeindepräsident
Rob Labruyère, Schulpräsident

Yves Keller.	 Rob Labruyère.
� Bilder: zVg

Information

Gemeindeversammlung vom  
16. September 2024 fällt aus 

Für die Gemeindeversammlung vom   16. September 2024 liegen keine 
abstimmungsreifen Geschäfte vor, weshalb auf die Durchführung der 
Versammlung verzichtet wird.

Gemeinderat Maur

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Artikel in der «Weltwoche» (19.6.)

Der «Weltwoche» muss ich entnehmen, dass in den Asylcontainern an 
der Lohwisstrasse in Ebmatingen eine Putzequipe für die Asylsuchenden 
die Gänge und Treppen reinigt. 

Frage: Wie kann das sein, dass man Asylsuchenden noch eine Putz-
equipe (pro Monat Fr. 421.60) zur Verfügung stellt? Und dies sicher zu 
Lasten der Steuerzahler. Ich finde das unglaublich, da die Leute ja ohne-
hin den ganzen Tag nichts tun. Dazu muss man noch lesen, dass in Rüti, 
Dürnten, Grüningen usw. ganz klar die Bewohner selbst für ihren Schmutz 
verantwortlich sind. Dazu noch ein Messie, der alles anschleppt von Auto-
pneus, Velos, Teppich usw., in der Küche Haare geschnitten werden und 
Velos repariert. Wie lange geht das nun so weiter?

 
Verena Keller, Ebmatingen

LESERBRIEF

Stellungnahme Gemeinderat 

Verena Keller nimmt Bezug auf einen Artikel der «Weltwoche». Es han-
delt sich hier um externe Hauswartskosten für die Bewirtschaftung der 
Aussenanlage, der allgemeinen Räume und technischen Einrichtun-
gen des Containers «Lohwis». Die externe Firma leistet derzeit für rund 
zwei Stunden pro Woche Hauswartsarbeiten zu einem Ansatz von rund 
CHF 50 pro Stunde. Für die anderen Asylunterkünfte in der Gemeinde 
wird die Hauswartung durch das Gemeindepersonal übernommen. Die 
Bewohnenden müssen ihre Zimmer – wie in den Gemeinden Dürnten, 
Grüningen und Rüti auch – selber reinigen. 

 Gemeinderat
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ANSICHTSSACHE

Ein Ballon macht noch 
keinen Sommer

Man könnte meinen, der oran-
ge Luftballon versuche stand-
haft, als Sonne durchzugehen. 

Aber der diesige Himmel 
belehrt eines Besseren: keine 
Sonne in Sicht. Nein, wir wol-
len nicht übers Wetter lamen-
tieren, früher war alles besser, 
etc. pp. Aber so ein bisschen 
seufzen, das ist okay. Zum 
Glück haben die Bauern die 
wenigen trockenen Stunden 
im Dorf nutzen können und 
haben ihr Heu im selbigen. 
Aber die Kartoffelernte sieht 
mau aus, wie das Obst den 
vielen Regen verträgt, bleibt 
abzuwarten. Wir können das 
Wetter wie so vieles andere 
eben nicht beeinflussen. Also 
bleiben wir doch einfach wie 
der Ballon: aufrecht, Sturm 
und Regen trotzend und wo 
Sommer draufsteht, muss auch 
Sommer sein.

Dörte Welti

Gottesdienste
14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 6. Juli 2024
16.00 keine Heilige Messe dafür um
14.00 ökumenischer Gottesdienst
Kapelle Forch

Sonntag, 7. Juli 2024
10.30 Uhr, Heilige Messe
mit Christopherus Segen
Kirche St. Franziskus
Kollekte: MIVA

Montag, 8. Juli 2024
19 Uhr, Rosenkranz 
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 9. Juli 2024
9 Uhr, Heilige Messe 
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 10. Juli 2024
9.45 Uhr, ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
SA 17.00–17.30 Uhr (deutsch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski.

Weitere Informationen finden 
Sie im forum und unter: 

  www.kath-egg-maur.ch

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen,  044 980 18 21,  
 sekretariat.ebm@kath-egg-maur.ch, Pfarrer: Gregor Piotrowski, Vikar: Andreas Egli, 

Mitarbeitender Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Diakon: Martin Oertig,
Jugendseelsorger: Marco Frutig, Sekretariat: Claudia Tondo, 

Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

IMPRESSUM�  www.maurmerpost.ch

Maurmer Post · Die Zeitung der  
Gemeinde Maur · Auflage 5400 
Exemplare · Erscheint wöchentlich 
ausser am 19.7., 26.7., 2.8., 18.10., 
27.12. (43 Ausgaben pro Jahr)

Redaktionsschluss 
Jeweils am Samstag 17.00 Uhr 

Chefredaktion ad interim 
  doerte.welti@maurmerpost.ch

Redaktion 
 stephanie.kamm@maurmerpost.ch 
  brigitte.selden@maurmerpost.ch

Kontakt 
Redaktion «Maurmer Post» 
Postfach, 8127 Forch 

 redaktion@maurmerpost.ch
Leserbriefe 
leserbriefe@maurmerpost.ch 

 079 403 54 41
Inserateannahme und -beratung 
Gabi Wüthrich, Stuhlenstrasse 26,  
8123 Ebmatingen,  044 887 71 22 

 inserate@maurmerpost.ch 
Inserateschluss: Freitag 17.00 Uhr
Produktion/Druck  
FO-Fotorotar, Egg

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den nächs-
ten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, können Sie sich  
rund um die Uhr an die Gratisnummer des Ärztefons  

 0800 33 66 55 wenden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auch in einem zahnärztlichen Notfall können Sie die Gra-
tisnummer des Ärztefons  0800 33 66 55 wählen, die 
Vermittlungsstelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur | Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7 | 8124 Maur |  044 980 32 31

Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12 | 8122 Binz,  044 980 21 21

Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, | 8127 Forch |  044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahlzeitendienst. 
Aeschstrasse 8 | 8127 Forch |  044 980 02 00

  info@spitexpfannenstiel.ch

IM NOTFALL

MÄRTEGGE

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die kei-
nen gewerblichen Zweck verfolgen. Immobilien- und Park-
platzinserate sind ausgeschlossen. 

Schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40 Wörter / 200 Zeichen 
inkl. Leerschläge) per Mail an   redaktion@maurmerpost.ch 
mit Betreffzeile «Märtegge» und schicken Sie uns Fr. 10.– in 
einem Couvert (Überweisung leider nicht möglich) an:

Abteilung Finanzen Gemeinde Maur

Zürichstrasse 8, 8124 Maur

 Anliegen:

Name, Adresse, Telefon:
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Redaktion «Zeiger»: Jacqueline Zbinden, Kirchgemeindesekretariat, Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen 
 044 980 03 50,  sekretariat@kirchemaur.ch

Nachgefragt
Im Monat Juli beantwortet Ruth Steiner unseren Steckbrief. Sie 
arbeitet bei der Reformierten Kirche Maur als Katechetin und ist 
zuständig für die minichile der 2. und 3. Klasse. 

Ruth Steiner ist in einem Pfarr-
haus in Zollikon aufgewachsen. 
Sie arbeitete knapp 40 Jahre 
als Primarlehrerin in Maur und 
begann ihre Tätigkeit als Kate-
chetin nach ihrer Pensionierung. 
Ihre kirchliche «Laufbahn» be-
gann bereits mit der Sonntags-
schule und später war sie dann 
20 Jahre in der Kirchenpflege 
tätig. Seit vielen Jahren singt sie 
im Singkreis Maur, kümmert sich 
um das alljährliche Krippenspiel 
und das Singlager.

Wie sieht für dich ein glücklicher 
Moment aus?
Glückliche Momente erlebe ich 
beim Zusammensein mit lieben 
Menschen. Aber auch das Singen 
oder das Hören von Musik erfüllt 
mich immer wieder mit Freude. 
Beim Spazieren in unserer schönen 
Umgebung finde ich Ruhe und Frie-
den.

Kannst du ein Kirchenlied nen-
nen, das dir wichtig ist?
«Vertraut den neuen Wegen» ist ei-
nes meiner Lieblingslieder. Und der 
Psalm 139 begleitet mich durchs 
Leben: «Hinten und vorne hältst du 
mich umschlossen und hast deine 

Hand auf mich gelegt.» Lied und 
Psalm drücken die Geborgenheit 
in Gott aus und geben Hoffnung.

Wenn es die Kirche nicht gäbe, 
was würde dir dann fehlen?
Da würde mir die eine Hälfte mei-
nes Lebens fehlen! Ich habe drei 
Kinder und vier Enkel, die mir viel 
Freude bereiten. Aber die andere 
Hälfte ist meine «Kirchenfamilie», 
die mich trägt.

Welches Buch hast du zuletzt 
gelesen?
Gerade bin ich an einer Biografie 
über den Arzt und Kinderpsychiater 
Hans Asperger. Seine Forschungen 
und Erkenntnisse haben massge-
bend dazu beigetragen, dass Be-
troffene besser verstanden und 
damit besser gefördert werden 
können.

Wovor hast du Angst?
Ich bin grundsätzlich Optimistin. 
Aber die jetzige Weltsituation 
macht mir tatsächlich Angst: men-
schengemachte Zerstörung und 
Kriege, in denen keine Lösung ab-
zusehen ist, ein Klima, das – eben-
falls menschengemacht – aus dem 
Ruder läuft und Dürre, Hungersnö-
te und immense Überschwemmun-
gen generiert … Da frage ich mich 
manchmal schon: Was für eine Welt 
hinterlassen wir unseren Nachkom-
men?

Wer beeindruckt dich? 
Seit meiner Kindheit ist Albert 
Schweitzer ein Vorbild für mich. 
Ich bewundere seinen Mut, seinen 
Glauben, der ihm die Kraft gab für 
sein enormes Engagement in der 
Medizin, in Theologie und Musik.

Was ist dein Lebensmotto?
Ebenfalls ein Wort von Albert 
Schweitzer: «Keine Zukunft ver-
mag gutzumachen, was du in der 
Gegenwart versäumst.»

Was ist dein Lieblingslied?
Da ich seit meiner Kindheit sehr 
gerne singe, könnte ich eine ganze 
Reihe aufzählen. Im Moment studie-
ren wir im Singkreis den «Elias» von 
Felix Mendelssohn ein. Da zählen 
fast alle Chöre zu meinen Lieblings-
liedern!

Warum engagierst du dich in 
der Kirche?
Kirche bedeutet für mich Heimat. 
Und dort, wo man zu Hause ist, 
möchte man auch etwas bewegen. 
Es ist ein Geben und Nehmen und 
das macht das Leben in der Kirche 
lebenswert.

Ruth Steiner� Bild: zVg

GOTTESDIENSTE UND ANGEBOTE

Sonntag, 7. Juli
10 Uhr Kirche Maur
Gottesdienst mit Taufen
«Lord of the Dance» 2. Sam. 6 
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Kovive Kinderhilfswerk

KINDER UND JUGENDLICHE
Freitag, 5. Juli
18 Uhr Kirche Maur
Abschlussgottesdienst JuKi
Pfarrer Samuel Danner, 
Barbara Seffinga und 
Patrick Schreiter
Feierlicher Abschluss 
der JuKi-Zeit
für die 8.-Klässler:innen
mit anschliessendem Apéro

Sonntag, 7. Juli
17 Uhr Kirche Maur
Jugendgottesdienst
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander

Mittwoch, 10. Juli
10–10.45 Uhr 
KGH Kreuzbühl, Maur
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

VORANZEIGEN
Cevi-Sommerlager
vom 13. bis 20. Juli
Infos auf   www.jsmaur.ch

Montag–Donnerstag, 
12.–15. August
9–15.30 Uhr 
KGH Gerstacher, Ebmatingen
Singlager 2024 mit Ruth Steiner
Anmeldung bis   27. Juli 2024  
an   rpg@kirchemaur.ch

TERMINKALENDER
Dienstag, 9. Juli
10–11 Uhr KGH Kreuzbühl, Maur
Kreuzbühl-Treff
Im Glauben leben, darüber
sprechen, miteinander beten

AMTSWOCHEN
8. bis 14. Juli
Pfarrerin Stefanie 
Neuenschwander

  044 244 83 14

BERICHTIGUNG AMTLICHE PUBLIKATION DES 
ERGEBNISSES DER KGV VOM 17. JUNI 2024

in der «Maurmer Post» vom 21. Juni 2024:

Die Jahresrechnung 2023 wurde angenommen, nicht die Jahresrech-
nung 2024.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Maur

Kirstin Brause, Kirchenpflegerin, Ressort Öffentlichkeitsarbeit
Ruth Steiner, Katechetin
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  VERANSTALTUNGEN PERSÖNLICH

Mercedes Rüegger singt 
fast schon ein Vierteljahr-
hundert im Singkreis Maur. 
Seit letztem April kümmert 
sie sich auch als Co-Präsi-
dentin um alle organisato-
rischen Belange und Anlie-
gen des Chors, zu denen 
auch ein gemeinsamer 
Grillabend und ein Weih-
nachtsessen gehören.

Wie lange leben Sie 
schon in Maur?
Seit 1989. Meine vier Kin-
der sind hier aufgewach-
sen. Bevor ich hierherge-
zogen bin, habe ich sieben 
Jahre in Ebmatingen ge-
wohnt.

Seit wann singen Sie im 
Singkreis Maur?
Als ich vor vielen Jahren 
das erste Singkreis-Kon-
zert unter der Leitung 
des Dirigenten David Ha-
ladjian, dem Nachfolger 
von Walter Geiser, hörte, 
verspürte ich sofort den 
Wunsch, mitzusingen und 
an dieser wunderbaren 
Musik mitzuwirken. Ich 
habe zwar immer ger-
ne gesungen, hatte aber 
damals noch keine Chor-
erfahrung und war nicht 
sicher, wie ich mich be-
währen würde. Dann habe 
ich es einfach ausprobiert 
und bin nun schon seit 24 
Jahren – immer noch mit 
grosser Freude – dabei.

Sie sind zusammen mit 
Marianne Vögeli Co-
Präsidentin des Chors. 
Was sind Ihre Aufgaben?
Marianne Vögeli und ich 
sind seit letztem April im 
Amt und wachsen jetzt 

nach und nach in die Auf-
gaben hinein. Nach aussen 
vertreten wir den Chor 
und nach innen sind wir 
Ansprechperson für die 
Anliegen der Chormitglie-
der und des Dirigenten. 
Wir führen die GV durch 
und erstellen zusammen 
mit dem Vorstand und Di-
rigenten den Jahresplan 
des Chors. Ausserdem 
planen und organisieren 
wir die Proben sowie die 
Auftritte des Chors. Und 
wir kümmern uns um die 
chorinternen Anlässe wie 
etwa die Stimmbildung, 
den Grillabend vor den 
Sommerferien oder das 
Weihnachtsessen. Und 
natürlich sind da noch die 
Aufgaben, die sich aus 
dem Alltag des Chorle-
bens ergeben.

Wie oft tritt der Chor 
auf?
Der Singkreis singt fünfmal 
im Jahr im Gottesdienst 
der Reformierten Kirch-
gemeinde in Maur. Im No-
vember findet in der Kir-
che Maur auch jeweils ein 
Jahreskonzert mit einem 
Doppelauftritt statt.

Wie erleben Sie das Ge-
meindeleben?
Als lebendig und enga-
giert. Hitzige Diskussionen 
gehören dazu, aber natür-
lich sollten sie respektvoll 
und konstruktiv geführt 
werden. Persönlich schät-
ze ich das Leben im Dorf 
sehr. Man kennt sich und 
trifft sich an den verschie-
denen Anlässen. Wie im 
Chor fühle ich mich auch 
in der Gemeinde als Teil 
eines grösseren Ganzen 
und das bedeutet für mich 
hohe Lebensqualität.

Wie informieren Sie sich 
über die Gemeinde und 
Veranstaltungen?
Ich lese die MP und schaue 
manchmal die Homepage 
der Gemeinde an. Auch 
achte ich auf die aufge-
stellten Plakate oder lese 
den Veranstaltungskalen-
der.

Interview:
Brigitte Selden

JULI
 FREITAG, 5.7.
Fingerspiele und Kinder-
verse

 ± 9.30 bis 10.30 Uhr
Für Eltern und Kinder zwi-
schen 9 Monaten und 3 
Jahren. Bibliothek Aesch-
Forch. Gemeinde- und 
Schulbibliothek Maur.

Yoga
 ± 9.30 bis 10.30 Uhr

Nadja Bachmann bietet in 
ihrem Yogastudio in Binz 
auch Schnupperstunden 
für Komplementär-Yoga 
an (CHF 25, auch diens-
tags 18.10 bis 19.30 Uhr). 
Buchen über  

  043 541 1638 oder 
  info@nadjabachmann.

com. Im Gassacher 2, 
Binz. Nadja Bachmann.

EM-Public-Viewing für 
Jugendliche

 ± 18 bis 20 Uhr
Achtelfinale. Eintritt gra-
tis. Jugend- und Freizeit-
haus. Offene Kinder- und 
Jugendarbeit Maur.

 SAMSTAG, 6.7.
Sommervogel-Spazier-
gang

 ± 6 bis 9 Uhr
Spaziergang entlang des 
unteren Greifensees zum 
Beobachten von Jung-
vögeln. Verschiebedatum 
bei Sturm oder starkem 
Regen: Samstag, 13. Juli 
2024. Treffpunkt Aus-
sichtsturm Stocklen in 
Fällanden. Tickets über 

  044 942 1874 oder 
  buchung@greifensee-

stiftung.ch. Greifensee-
Stiftung/Naturstation 
Silberweide.

Obligatorische Bundes-
übung

 ± 10 bis 12 Uhr
Dienstbüchlein und Leis-
tungsausweis mitbringen, 
Anmeldung bis ½ Stunde 
vor Schiessende. Schüt-
zenhaus Maur. Schützen-
verein Maur-Binz-Fällan-
den.

Seifenkistenrennen 
Wassberg

 ± 10 bis 16.30 Uhr
3. Grand-Prix Wass-
berg, offizielles Auto-
bau-Seifenkisten-Derby. 
Pilotinnen und Piloten 
(mindestens sieben Jahre 

alt) können sich via 
 gz-forch.ch anmelden. 

Wassberg. GZ Forch.

Schatzchammer  
im Wettsteinhaus

 ± 13.30 bis 16 Uhr
Brockenhaus geöffnet. 
Wettsteinhaus Aesch. 
Ortsverein Aesch/ 
Scheuren/Forch.

Burg Maur
 ± 14 bis 17 Uhr

Ausstellungen und Druck-
werkstatt offen. Burg 
Maur. Museen Maur.

Sommerfest Zollinger 
Stiftung und Neueröff-
nung Restaurant

 ± 15 bis 19 Uhr
Ein Tag voller Genuss, 
Musik und guter Gesell-
schaft im schönen Zol-
linger Park. Einladung für 
alle. Zollinger Park, Forch. 
Zollinger Stiftung.

 DIENSTAG, 9.7.
Walkinggruppe Forch

 ± 9 bis 10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
corinne.mueller@bluewin.
ch. Treffpunkt vor Res-
taurant Krone. Corinne 
Mueller.

Archiv für Orts
geschichte

 ± 10 bis 16 Uhr
Gebäude Kindergarten 
Rainstrasse 2, Maur. 
Museen Maur.

Ständchen  
in Ebmatingen

 ± 19.30 bis 21 Uhr
Quartier Bachtobelstrasse 
10. Brass Band Maur.

 MITTWOCH, 10.7.
Familienkafi mit schö-
nem Spielbereich

 ± 9.15 bis 11.30 Uhr
Treffpunkt für Kinder 
zwischen 0 und 5 Jahren 
mit ihren Mamis, Papis, 
Grosseltern. Wettstein-
haus Aesch. Ortsverein 
Aesch/Scheuren/Forch.

Power Voices –  
Chorproben

 ± 19.30 bis 21.30 Uhr
Für alle Sangesfreudigen. 
Auch als Einstieg für ein 
grosses Musical-Projekt 
im Herbst 2024. Kirche St. 
Franziskus, Ebmatingen. 
Chor Power Voices. 

 DONNERSTAG, 11.7.
Metall-Sammlung

 ± 6.45–17 Uhr
Das Metall muss ab 6.45 
Uhr bereitstehen. Gan-
zes Gemeindegebiet, 
Abteilung Tiefbau und 
Sicherheit.

Nordic Walking
 ± 9 bis 10.30 Uhr

Kosten und Infos  
  044 980 03 58. Treff-

punkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-
Rölli-Strasse, Scheuren 
Forch. Susanne Marti.

Spielnachmittag
 ± 14 bis 17 Uhr

Für Erwachsene. Ref. 
Kirchgemeindehaus, 
Ebmatingen. IG Spiel-
nachmittag Binz.

SVP Feierabendbier
 ± 17.30 bis 19.30 Uhr

Dr. U. Schlüter, ehemali-
ges Mitglied des Natio-
nalrates, hält ein Referat. 
Stallstube (Schopf). SVP 
Maur.

Sommerbar
 ± 18 bis 21 Uhr

Barbetrieb im Wettstein-
haus, Grill für selber 
mitgebrachtes Fleisch. 
Wettsteinhaus Aesch. 
Ortsverein Aesch/ 
Scheuren/Forch.

Abig Rundfahrt  
mit Shanty Chor

 ± 18 bis 22 Uhr
Eine Rundfahrt auf dem 
Greifensee, dazu See-
mannslieder vom Shan-
tymen-Chor aus Stäfa. 
Tickets auf   sgg-grei-
fensee.ch unter Erlebnis-
fahrten. Schiffssteg Maur. 
Schifffahrts-Genossen-
schaft Greifensee.

Probenbeginn für «Elias» 
Singkreis Maur

 ± 20 bis 22 Uhr
Für alle, die Freude am 
Singen haben. Start der 
Proben für das Konzert 
im November, Einsteigen 
wäre jetzt ideal. Keine 
speziellen Vorkenntnisse 
notwendig. Kirchgemein-
dehaus Gerstacher. Sing-
kreis Maur. 

Verantwortlich:
Dörte Welti


